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	e-books im Biologieunterricht



	

	Kurz und knapp

	Fach
Thema
Schulform
Jahrgangsstufe
Verwendete Software
Verlag / Bezugsquelle
Technik (mindestens)
Kosten (Lizenzform)
Bearbeiter
Datum
	Biologie

e-books

Gymnasium

11-13
Powerpoint

Microsoft Office

Multimedia-PC mit Windows 95/98, ME, 2000 oder XP

S. Heim
Ernst-Reuter-Schule 1
www.ers1.de
Mail:top10@ers1.de

12.9.05
	[image: image1.jpg]- — R



[image: image2.bmp]

	Legende:

L1 sachlich
S1 Inhalt
V1 Räume

L2 medial
S2 Gliederung
V2 Zeiten

L3 sozial
S3 Gestaltung
V3 Administration

L4 affektiv
S4 Werkzeuge
V4 Vorerfahrung
	

	Beschreibung der Unterrichtssequenz (Einstieg, Erarbeitung, Auswertung)

	Die in den e-books zusammengestellten Materialien, Aufgaben + Lösungen etc. sind in erster Linie nicht für den direkten Einsatz als Unterrichtsmaterialien ( in dieser Form) konzipiert, sondern sollen unterrichtliche Inhalte sichern helfen, nacharbeitbar machen, vertiefen, in Kombination mit anderen medialen Möglichkeiten ( wie zum Beispiel virtueller Klassenzimmer im lo-net) Zusatzmaterialien und weitere Übungsmaterialien bereitstellen und sind daher im besten Sinne des Wortes e-book eine Art interaktive Unterrichtsmaterialiensammlung/ -Mitschrift/ -Nachbereitungswerk. Darüber hinaus können sie als Selbstlerneinheiten eingesetzt werden.
Sie werden den Schülern / Lerngruppen individuell ( z.B. im lo-net) als Materialien von mir angeboten oder nach der Erarbeitung im Unterricht auf CD-ROM zur Verfügung gestellt, so dass sie der Vorbereitung der SchülerInnen auf ihre Klausuren, bzw. auf das Abitur dienen sollen.

Im Einzelfall kann auf Teile natürlich auch im Unterricht zurückgegriffen werden, z. B. sind so natürlich vor allem farbige Abbildungen jederzeit einsetzbar, während dies für Folien nur mit entsprechenden privaten Aufwand ( und damit auch privaten Kosten) möglich ist, wenn sie nicht als Foliensätze zur Verfügung stehen. Besonders gilt dies aber eben auch in der Kombination von Farbe für Arbeitsblätter der Schüler, die eben in der Schule meist an einem Schwarzweißkopierer erstellt werden müssen.

Schwierig ist es allerdings, die Beschreibung jetzt in das vorgegebene Raster, bzw. dieses Formular für Evaluatoren nachvollziehbar einzutragen, da die meisten Kategorien nicht stimmig für dieses Projekt, bzw. Produkt sind.

Einstieg:  -
Erarbeitung:
Die e-books entstehen also im idealen Fall parallel zum Unterricht und können dann im Rahmen des Möglichen und Machbaren auch ansatzweise spezifische Unterrichtsschritte/ -prozesse dieser speziellen Lerngruppe widerspiegeln. (Beispiel e-book zu einer Exkursion …)
Auswertung:  -


	Verwendungskontext (Aufwand zur Umsetzung im schulischen Alltag)

	Räume

(V1)
	Fachraum mit Beamer und Laptop
Für Schüler: es muss ein PC-Arbeitsplatz entweder Zuhause oder an der Schule zur Verfügung stehen.


	(((((

	Zeiten

(V2)
	Dient zur Nachbereitung von Unterricht seitens der Schüler, deswegen ist kein zusätzlicher Zeitaufwand erforderlich
e-books sollten regelmäßig angesehen werden während des Oberstufenunterrichts


	((((

	Administration

(V3)
	Für Lehrer: Erstellen der e-books. 
Erstaufwand hoch, danach nur noch Variationen erstellen und Medienpflege

Gute Adaptionsmöglichkeiten für spätere Kurse


	((((

	Vorerfahrung

(V4)
	keine
(nur Bedienung/ Umgang mit dem PC erforderlich)

	(((((


	Software (Qualität des eingesetzten bzw. hergestellten Software-Produkts)

	Inhalt

(S1)
	Ich will mich nicht selbst loben, deswegen wird ein e-book als Folienmaterial oder als Powerpoint e-book zur Verfügung gestellt. 
Beurteilen Sie selber!

(Bedenken Sie dazu bitte auch, dass die Variabilität eines solchen Produktes, bei dem ein ständiger „Umbau“ möglich ist und angedacht ist – siehe dazu auch: Einleitung – durch solche Maßnahmen sehr groß ist.)

	(((((

	Gliederung

(S2)
	s. o: (Bitte selbst beurteilen!)
Pro Thema ein e-book, passend zu den Lehrplänen

Die einzelnen e-books sind sehr übersichtlich angelegt und entsprechend verlinkt.


	(((((

	Gestaltung

(S3)
	s. o: (Bitte selbst beurteilen!)


	(((((

	Werkzeuge

(S4)
	Export als HTML, Drucken
(alles, was die Software Powerpoint unterstützt)


	(((((

	Lernhandlungen (Qualität der Lernerträge auf Seiten der Schüler)

	sachlich

(L1)
	s. o: (Bitte selbst beurteilen!)

ausgerichtet nach dem Lehrplan
unterstützt eigenständiges Lernen der  Schüler


	((((

	medial

(L2)
	Interaktivität

Publizieren eigener Ideen, Ergänzungen, Austausch untereinander über die lo-net-Plattform

Keine weiteren, außer ein paar Ideen bekommen, was man mit Powerpoint so alles machen kann.

	(((((

	sozial

(L3)
	Interaktivität

Publizieren eigener Ideen, Ergänzungen, Austausch untereinander über die lo-net-Plattform, Zusammenarbeit der Schüler ist zwar möglich, aber nicht Voraussetzung

	((

	affektiv

(L4)
	Wird auszuprobieren sein; das Projekt e-books ist im Aufbau begriffen, aber da es (obwohl schulintern) dennoch Ähnlichkeiten mit im Internet stark genutzten Entsprechungen aufweisen wird (Stichwort Selbstlernkurse in Biologie von Herrn Mallig und Herrn Beck), gehe ich von einer ähnlichen Bereitschaft seitens der Schüler aus, wie sie für die beiden genannten online-Medienangebote beobachtbar sind.

	((((

	Fazit und Empfehlungen

	Gut einsetzbar, wichtige Unterstützung der Schüler beim selbständigen Lernprozess, unterrichtsbegleitend und daher sehr empfehlenswert!

	Raum für Bildschirmkopien
aus einer Lernsoftware oder einem Schülerprodukt
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Hessischer Kompass für Bildungssoftware
www.medien.bildung.hessen.de

